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Herren-Kreisliga 2

DJK Olympia Bottrop III : TTV GW Schultendorf III 
Freitag, 21.04.2023, 19:30 Uhr

TTV GW Schultendorf III spielt unentschieden bei der DJK 
Olympia Bottrop III in einer packenden Partie

Freude herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Mackenberg / Bloch nach ca. 3 Stunden
den Matchball für die DJK Olympia Bottrop III im Spiel der Herren-Kreisliga 2 verwandelte.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TTV GW Schultendorf III. Das Gastteam konnte im 18.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung weist die DJK Olympia Bottrop III nun ein Punkteverhältnis von 12:
24 in der Tabelle auf, während der der TTV GW Schultendorf III 20:16 Punkte hat.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Mackenberg / Bloch
gelang es, Finder / Jachmann im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell
endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Einen Sieg verpassten wenig später Pommer / Gleiss
wiederum beim 1:3 gegen Baustian / Lobitz. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Bruns /
Terhardt fanden Bortz / Leonhard von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Das war ein
souveräner Sieg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Gekämpft bis zum Schluss hatte anschließend Jörg Mackenberg im Match gegen Tobias
Finder, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. René Bloch gelang es, Jan Baustian im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Wolfgang
Pommer verlor anschließend sein Match gegen Niklas Lobitz unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 0:3. Ohne Satzgewinn für Alexander Gleiss verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen David Jachmann. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Einen eher
schnellen Punkt für seine Mannschaft holte am Nachbartisch Richard Bortz bei seinem Sieg in drei
Sätzen gegen Steffen Terhardt und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich
enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Das war ein
souveräner Sieg. Bei der 1:3-Niederlage gegen Michael Bruns hatte Heiko Leonhard nur im ersten
Satz eine Chance. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Lange umkämpft
war derweil das Match zwischen Jörg Mackenberg und Jan Baustian, bevor sich der Gastspieler mit
11:4, 5:11, 11:4, 8:11, 9:11 durchsetzte und Mackenberg seine Favoritenrolle somit nicht
untermauern konnte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Baustian mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Bei der Vier-Satz-Niederlage
gegen Tobias Finder hatte René Bloch nur im ersten Satz eine Chance. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Wolfgang Pommer die Partie gegen David Jachmann noch in vier Sätzen, also
mit 3:1 für sich entscheiden. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Pommer nun
bei 20:11. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Der Start in die Partie
hätte für Alexander Gleiss besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes
das Spiel gegen Niklas Lobitz noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Zwar brachte Michael Bruns Richard Bortz phasenweise in Bedrängnis, doch
am Ende setzte sich Richard Bortz mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem
Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie. Durch diesen Erfolg hat Bortz nun einen weiteren
Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 6:10 steht. Ohne Satzgewinn für Heiko
Leonhard verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Steffen Terhardt. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel
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erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Einen hart erarbeiteten Sieg feierten nachfolgend
hingegen Mackenberg / Bloch beim 12:10, 11:6, 6:11, 9:11, 14:12 gegen Baustian / Lobitz, mit dem
sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Somit trennte man sich
unentschieden.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der DJK Olympia Bottrop III die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 12:24 bei 5 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TTV GW Schultendorf III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 20:16. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 DJK Olympia Bottrop III

Doppel: Mackenberg / Bloch 2:0, Pommer / Gleiss 0:1, Bortz / Leonhard 1:0 
Einzel: J. Mackenberg 0:2, R. Bloch 1:1, W. Pommer 1:1, A. Gleiss 1:1, R. Bortz 2:0, H. Leonhard 0:
2 

 TTV GW Schultendorf III
Doppel: Baustian / Lobitz 1:1, Finder / Jachmann 0:1, Bruns / Terhardt 0:1 
Einzel: J. Baustian 1:1, T. Finder 2:0, D. Jachmann 1:1, N. Lobitz 1:1, M. Bruns 1:1, S. Terhardt 1:1


